
        

                     

    

 
 
Lilienthal, im Dezember 2021 

 
Liebe Bürgerstifterinnen und Bürgerstifter, liebe Freunde der Bürgerstiftung! 
                                           
In wenigen Tagen ist Weihnachten - das Fest der Hoffnung.  
 
Ja, wir hoffen sehr, dass sich unsere derzeitige Lebenssituation wieder verändern wird und bli-
cken wehmütig auf „vergangene Zeit“ zurück. Vieles ist seit langem nicht mehr möglich. Doch 
wie ist es mit der Wichtigkeit der kleinen Dinge, welche oft unbemerkt bleiben? Räumen wir 
ihnen den Platz ein, den sie verdienen? So wie der Fuchs zu dem kleinen Prinzen sagt: „Man 
sieht nur mit dem Herzen gut. Das Wesentliche ist für die Augen unsichtbar.“ (Zitat aus dem 
Buch „Der kleine Prinz“ von Antoine Saint-Exupéry) 
 
Die Pandemie ist noch nicht vorbei. 
Immer mehr können wir erkennen, dass sie tiefe Spuren in unserer Gesellschaft hinterlassen 
wird. Schon jetzt hat sich die Schere zwischen „Arm und Reich“ sowie die ungleichen Chancen 
in der Bildung vertieft. Das erleben auch wir in unserer täglichen Arbeit, der Außerschulischen 
Lernbetreuung. Bis zu viermal in der Woche arbeiten wir auch in dieser Zeit mit Kindern und 
Jugendlichen, von denen viele erhebliche Lücken in Schulfächern zeigen.  
 
Auch in diesem Jahr konnten wir bis zu den Sommerferien keine Kinderakademiekurse anbie-
ten. Deshalb freuen wir uns sehr, dass unser Angebot „Online-Experimentieren“ so gut ange-
nommen wird, und Mädchen und Jungen sich ihre Experimentierwerkstatt nach Hause holen. 
Nach den Sommerferien starteten wir wieder mit einem Kinderakademie-Programm. KaLi 
Schlaufuchs konnte sich kaum retten vor all‘ den Anmeldungen, die meisten Kurse waren mehr-
fach ausgebucht. Es freute uns sehr, dass Mädchen und Jungen wieder große Lust hatten, mit-
zumachen. Beim Bau der Igelunterschlupfe gab es allerdings ein besonderes Hindernis. In den 
Holzhandlungen und Baumärkten gab es kein Holz zu kaufen – es gab nichts! Glücklicherweise 
lag im Conrad-Naber-Haus noch ein kleiner Holzvorrat, so dass wenigstens 6 Mädchen und Jun-
gen ihre Igelunterschlupfe bauen konnten. Andere Kinder mussten leider „auf später“ vertrös-
tet werden. Die letzten Kurse im November und Dezember, dazu gehörten einen „blinkenden 
Weihnachtsbaum löten“, „Roboter bauen und programmieren“, „Einen Trickfilm selber ma-
chen“ sowie „Weihnachtsplätzchen backen“, waren alle mehrfach ausgebucht und mussten 
coronabedingt leider abgesagt werden. Nun stehen viele neugierige Mädchen und Jungen auf 
der Warteliste. Wir alle hoffen mit den Kindern, dass .... . 
 
Auch wenn der Mond sich nicht zeigte, wurde der Besuch des Lilienthaler Teleskopiums im No-
vember durch den hervorragenden Vortrag von Peter Kreuzberg und die exklusive Führung auf 
der Plattform mit Dr. Heinrich Köhler für die teilnehmenden Bürgerstifter:Innen zu einem be-
sonderen Erlebnis.  
 
 



 

Vorsitzende                           Conrad-Naber-Haus             04298 – 467701          Bankverbindungen 
Christa Kolster – Bechmann   Klosterstraße 23            Fax  04298 – 467315          Sparkasse ROW Osterholz  IBAN DE72 2415 1235 0401 0100 20  

                           28865 Lilienthal     info@buergerstiftung-lilienthal.de    Volksbank Osterholz            IBAN DE81 2916 2394 0723 3000 00 
 

2 

 
Nachhaltig ausgerichtet ist unsere Arbeit seit der Gründung der Bürgerstiftung. Nachhaltigkeit 
gehört zu unseren ersten Arbeitsgrundsätzen. Dies berücksichtigen wir in unserem satzungsmä-
ßigen Förderbereich Bildung sowohl in der Außerschulischen Lernbetreuung, in der Kinderaka-
demie als auch in KaLis Werkstatt genauso wie im Förderbereich Umwelt und Naturschutz so-
wie in allen anderen Bereichen der Bürgerstiftung, wo es erforderlich ist. Zur Absicherung die-
ser Arbeit wurde ein Grundstock für den Stiftungsfonds „Nachhaltigkeit“ angelegt. 
 
Die Arbeit in KaLis Werkstatt werden wir weiter ausbauen, um Mädchen und Jungen in MINT-
Disziplinen weitere Erfahrungen zu ermöglichen. U.a. wird jetzt ein 3-D Drucker für die Arbeit in 
KaLis Werkstatt angeschafft: einem Bericht des Weltwirtschaftsforums über die Zukunft des Ar-
beitsmarktes zufolge, wird 3 D-Druck mit dazu beitragen, dass Fähigkeiten, die heute noch nicht 
relevant sind, über ein Drittel der für die meisten Berufe geforderten Kernkompetenzen ausma-
chen werden. Diese Erfahrungen müssen junge Menschen heute machen können.  
Sie sind es, die naturwissenschaftliche Zusammenhänge besser verstehen, den Klimawandel 
aufhalten und neue Technologien entwickeln müssen. 
 
Die Bürgerstiftung Lilienthal wird 2022 zwanzig Jahre alt, ein Geburtstag, den wir das ganze 
Jahr über feiern wollen. Nun sind die Planungen erstmal zurückgestellt, wir werden den Beginn 
des neuen Jahres abwarten und sehen, was trotz Corona wann und wie machbar ist. 
 
Die Bürgerstiftung Lilienthal ist eine Mitmachstiftung und sucht immer Menschen, die sich ein-
bringen wollen: Wir suchen auch Sie: mit Ihren Kompetenzen und Fähigkeiten z. B. als Hand-
werker:in für die Arbeit mit Kindern in der Kinderakademie, als Lesepate:in, als Hausaufga-
benhelfer:in, zur Unterstützung im Büro, bei der Gartenarbeit usw.!  
Machen Sie mit! Lassen Sie uns in der Bürgerstiftung Lilienthal gemeinsam an den wichtigen 
Themen der Zukunft arbeiten.  
Schauen Sie herein. Lassen Sie uns wissen, welche Wünsche, Ideen Sie haben, diskutieren Sie 
mit uns, es gibt viel zu tun. Gemeinsam lässt sich vieles erreichen. 
 
Die Mitglieder des Vorstandes und des Stiftungsrates  
danken allen Bürgerinnen und Bürgern, Geschäftsleuten, Institutionen und Vereinen, für  
- die gute Zusammenarbeit 
- ihr Engagement und ihre Unterstützung 
- ihre Zeit und Ideen 
- ihre Spenden und Zustiftungen 
 
Gemeinsam haben wir viel erreichen können. 
 

Die Mitglieder des Vorstandes und des Stiftungsrates wünschen Ihnen 
 

ein besinnliches und friedliches Weihnachtsfest und 

        für das Jahr 2022 alles Gute - insbesondere Gesundheit. 
      

 
 
Christa Kolster-Bechmann 
 


